*MS SUPAMIRA*

London - Paris – Vienna - Istanbul Cultural Shipping Line

Die schwimmende Kulturplattform *MS SUPAMIRA* ist ein umgebautes Frachtschiff. Der Schwerpunkt der Programmgestaltung liegt im Bereich zeitgenössischer bildender Kunst, Musik, Film, Theater und Performance. *MS SUPAMIRA* wurde vom IPTS für den Standort Wien entwickelt. Das Schiff wird einen Teil des Jahres fix vor Anker liegen und den Rest der Zeit die Donau hinauf und hinunter fahren. Wesentlich für *MS SUPAMIRA* ist, dass das Schiff in verschiedenen Städten entlang der Donau anlegt und KünstlerInnen und Festivals des Donau-Schwarzmeerraums präsentiert und vernetzt. Die interventionistische Qualität der Arbeiten wird auf den räumlichen Bewegungsmodus des Schiffes ausgedehnt und einer konsequenten Neupositionierung unterworfen. Die ausgewählten KünstlerInnen begleiten einen Teil der Schiffsroute und agieren situationsbezogen in dem ihnen zur Verfügung stehenden zeitlichen Kontinuum.

*MS SUPAMIRA* Programm:
Das Deck und der Laderaum der *MS SUPAMIRA* können auf verschiedene Weise genutzt werden. Auf Fahrt die Donau hinauf und hinunter dienen sie als Arbeitsstätte von artists in residence, die teils von Wien aus starten, teils unterwegs „zusteigen“. Auf dem Schiff sollen Projekte entstehen, die im Spannungsfeld zwischen Wissenschaft, Technologie, Kultur und Wirtschaft angesiedelt sind. An der Anlegestelle Wien-Herrmannpark und an Haltestellen – Häfen – im gesamten Donauraum dient die Supamira als Präsentationsfläche für die auf dem Schiff entstandenen oder unterwegs „mitgenommenen“ Projekte aus unterschiedlichen Sparten und Medien: Ausstellungen, Licht- und/oder Klanginstallationen, Filmvorführungen und Expanded Cinema, DJ-Line, Visualisten, Performances und Theater.  Zudem wird es einen Barbetrieb geben. Die *MS SUPAMIRA*-KuratorInnen sind: Christof Cargnielli (Musik), Mirjana Djordjevic (Serbien-Montenegro), Valie Göschl (Theater, GUS), Amina Handke , Walter Seidl (Bild. Kunst, Osteuropa), Andrea Winklbauer (Bildende Kunst, Video, Film).

*MS SUPAMIRA* Kooperationspartner Festivals/Institutionen (u.a.): 

BELEF- Festival für Musik, Theater und Kunst (Belgrad), DISPACH- Musikfestival (Belgrad), EXIT- Musik und Tanz Festival (Novi Sad), FEST- Filmfestspiele (Belgrad), Festival der Regionen (OÖ), Kunst im Öffentlichen Raum (Wien), Kunst im Öffentlichen Raum (NÖ), LENTOS (Linz), MAK (Wien), Wien Museum, Impulstanz (Wien), Universität für Angewandte Kunst (Kunst und Wissenstransfer, Wien), Viennale Filmfestival, Wien Modern, ZKI (KZK Koordinationszentrum der Künste, St. Petersburg), ICP (Institute for Cultural Policy, Hamburg)

SUPAMIRA-Schiffsanteilsschein
Der SUPAMIRA-Schiffsanteilsschein ist eine innovative Form der Finanzierung zur Konstituierung einer Kulturinstitution. Er ist einerseits eine Aktie der SUPAMIRA Ltd. London, die Schiffseignerin der MS-SUPAMIRA werden wird, andererseits ein autonomes, vom Gebrauchsgrafiker Tex Rubinowitz gestaltetes Kunstwerk. 

Als Multiple in einer Auflage von 10.000 Stück produziert, kann die Aktie zu einem Ausgabepreis von EUR 99,99 erworben werden. Der Erwerber einer SUPAMIRA-Aktie wird als Erstzeichner namentlich darin eingetragen und damit Teil des Kunstwerks und des Projekts. Zusätzlich wird jeder Erstzeichner auf der Schiffseignerplakette verzeichnet, die an Bord der MS SUPAMIRA angebracht wird. 

Mit dem Erlös aus der Aktienemission wird ein Motorgüterschiff erworben und nach Plänen der Architektengruppe tat ort umgebaut. Mit dem SUPAMIRA-Schiffsanteilsschein kann jeder Kulturinteressierte mit einem kleinen Beitrag zu einem innovativen, zukunftsträchtigen Projekt beitragen und sich dauerhaft darin einschreiben.

Information und Online-Verkauf der Aktien:

www.supamira.com
Die schwimmende Kulturplattform *MS SUPAMIRA* ist ein Projekt des Instituts für Posttayloristische Studien, Wien.
